
Weibliche D2 zeigt Aufwärtstrend 

 

 Nachdem das 2. D-Mädchenteam am zweiten Spieltag nicht antreten 

konnte, da zu viele Spielerinnen krank oder verreist waren, lagen 8 

Wochen zwischen den letzten Spielen und dem 3. Spieltag. Im ersten 

Spiel trafen wir auf die 2. Mannschaft des Gastgebers Kornwestheim, 

die außer Konkurrenz spielt. Eine gegnerische Spielerin brachten die 

Ossweiler / Pattonviller Mädchen nicht unter Kontrolle, so dass diese 

im Alleingang fast alle Tore der Gegnerinnen erzielte. Davon 

abgesehen zeigten die SG-Mädchen eine Leistungssteigerung zum 

ersten Spieltag, nur das Torewerfen klappt noch nicht so ganz. 

Insofern spiegelt die 3:9 Niederlage nicht die spielerische 

Spielverteilung wieder. 

Im zweiten Spiel ging es gegen die HSG Neckar. Gut durch ihren Coach 

Gerhard Heinrich auf die körperlich und spielerisch deutlich 

überlegenen Gegner eingestellt und im Spiel angefeuert, zeigte die SG 

eine grandiose Abwehr- und Torwartleistung, die die HSG komplett 

überrraschte. So wurden mit gerade 1:3 die Seiten getauscht. Die in 

die Abwehr investierte Kraft fehlte dann leider am Ende und nach 

vorne. Die wenigen beweglichen Angriffe machten allen deutlich, was 

möglich ist - wenn dann auch die Wurfkraft für den Torerfolg 

hinzukommt. Toll gekämpft Mädels! Da macht selbst eine 2:8 

Niederlage Freude. 

Es spielten: Louisa Binley(im Tor), Lea Karamanlis, Antonia Heinrich, 

Leah Steegmüller, Antonia Hehr, Jessica Reiter, Janina Bäurle und 

Cheyenne Zmyslowski 


